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s Mmr. Montags den 8tenAugust 179,

Wöchentliche OstFrieflsche

Anzcigeil md RaHnchken
Avertissements.

1 Da die KSnigl- Fähre jir vetero , weiche HarmHenrckengegenwärtigge^

pachtet hak , aus May 1792 au « der Pacht fällt , und am i ; tea Slug wiederum auf

andere 6 Jahre den Meistbietenden verpachtet werden soll , so können Pachtiustige sich ge»

- achten Tages des Morgens zu Stickhausen auf der Rentey einfindru und ihr,Gebot-

eröfnen . Signatum « urich am 7 . Julli 1791.

König !. Preuß . Qstfr - Krieges - und Domainea - Cammer.

2 Obgleich verschiedene Verordnungen Einer Hochpreißl . Krieges - und Do-

mainemKammer zur Nufrcchthaltung der guten Ordnung bei dem Jntelligenzwesen,

nach und nach durch die Wochenblätter publieiret , auch einige derselben oft wieder»

hvlet worden , so scheinen doch solche von sehr vielen ausser Acht gelassen
'
zu werden,

worunter sogar einige , die Amtshalber damit bekannt seyn , und die Hand zur Ord¬

nung bieten sollten , dennoch , wenn ihnen versrdnungSwidrig eingesandte Stücke?

remittiret werden , ihre Unwissenheit vorschnzzen.

Das Jntelligenz -Komtoir siehet sich daher , bei den wöchentlich , selbst zum uur

leidlichen Schaden der Intelligenz -Kasse daraus entstehenden Jnkonventenzien genöa

tiget , wirderholentlrch folgendes in Erinnerung zu bringen:

1) Müssen alle zu inscrirende Stücke spätestens des Donnerstags Mittags bei dem

Intelligenz - Konttoir , und an Niemand anders . Portofrei abgegeben werden,

weil später eingehende Stücke , ohne Rücksicht , zur folgenden Woche liegen

bleiben . Dahingegen
2) Citationes Lreditsrum auswärtiger Gerichte , nicht gradezu an das Intelligenz»

Lomtoir abgegeben werden dürfen , ( weil nach Anleitung des Corp . l »r . Friede.

Part . 1. Tik . 5 . h . 4z . vorab das Gericht , darunter der Verleger stehet , bars

Über reguirirei weromsoll , wie solches auch schon durch das pubücatum Einer

HochpreiKl . Krieges - und Domainen - Kammer vom l F " r . 1787 . öffentlich

bekannt gemacht worden ) sondern es müssen dergleichen zuvor verordnungs-

mäßig an eine Hochpreißl . Regierung eingesandt werden , indem sonst das In-

telligenz -Comr » e , vei Ermangelung dieses requifiti , wie bisher schon verschie«

bentlich geschehen , die Edictal -Citationen sowrt remittiren wird.

z ) vre taxmäßigen Znsercionsgebühren zu 4 Stüber für l bis ir geschriebene

Zeilen , zu 8 Slüver von 12 dis 24 geschriebene Zeilen , und nach diesem Ver»

haltniß werter steigeud , für einma . rge , das Ouplum fürs » malige Jnsertiorr

« . s . w . müssen,gleich baar ,n eoursirender tzvurankjund Scheidemünze , b« ge,
kögÄ
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fügek werde«, weil dabei weder Credit verffattek, noch besondere Annotationendarüber geführet werden können . Fehlen die Gebühren, so wird der Abdruck
gar nicht , und sind zu wenig eingesandt , so wird derselbe nach Maaögabe des
deigefügten Geldes, statt zmal nur r , imal oder?auch gar nicht besorget.

4) Ganz ausser Verbindung stehende Hachen, als : Verkäufe , Verheurungen , i
NoUficationen , rc. müssen nicht unter einander auf einen Vogen geschrieben wer¬den, weil diese unter besondere Rubriqum nnd Nummern gehören , sondern es >
sind solche entweder auf besondere Blätter, oder doch wenigstens so zu schrei, !
den, daß sie bei dem Intelligenz -Komtoir von einander geschnitten , und gehö¬rig geordnet werden können. Daß von jedem Posten die Insertionsgebühren
Besonders bezahlet, und mebrere auf einen Bogen zusammen geworfene Stücke
nicht für eins angesehen, und darnach die Gebären berechnet werden müssen,ist bereits in dem Publjcats Einer Hochpreißl. Krieges- und Domainen-Kammer
vom zten Febr. 1787, verordnet worden . Endlich l

z) müssen schlechterdings alle Wochenblätter, deren Verlag der König !. Jntelli,
gckrzkaffe jährlich ein ansehnliches kostet , es sey Jahrgangs , oder Stückweise,
respect. bei den wollöbl . Postämtern und dem Intelligenz - Komtoir gegen die
bekannte Taxe genommen werden , weil niemanden im Lande , selbst der
Drukkerei, auf keine Weise erlaubt ist . irgend ein einzelnes Stück zu verkaufen,und wird das Intelligenz - Komtoir alle Aufmerksamkeit darauf richten , auch
jedem, der auf unerlaubtem Wege, Wochenblätter angeschaft zu haben, befun¬
den werden möchte, zur Bestrafung bei Hochpreißl . Krieges- und Domainen»Kammer anzeigen . Aurich , den Listen Julii 1791.

Königl. Preußl . Ostftießl. Intelligenz -Komtoir.
3 Obgleich nach mchrerem Inhalt der Königlichen Landtag«,Resolution Ser

MSHlenjwang aufgehoben werden soll, so ist solches doch nicht dahin zu verstehen , daß«me sreye Mühieofahrt sogleich eioirete , sondern rs nimt solche nach der von den Lan-
verständen getroffenen Einrichtung erst auf May 1792 den Anfang . Wornach sich also
sämmtliche Unkmhanrn zu richten , und für dir im Uebmrttungssall zu erwartende Be«
firasung zu hüte» haben.

Signatum Aurich , den 26 July 179 r.
Königl. Preußl. Ostftießl . Krieges » und « Domaiuen« Cammer.

4 Nachdem Seine Königl. Majestät von Preußen rc. Unser allgnädigsierHerr , zur Aufsicht über die nüzliche und zweckmässige Verwendung der zur Verbeffe»rung der hiesigen Vehne bewilligten Gelder , und übrigen dahin gehöriger Gegenstände,«ine beMdere Commission anzuordaen , allergnädigst geruhet haben , und hierzu aus- er Krieges und Domainen Cammer , den Krieges « und Domaineu Rath Tiemana,sodann an« dem Landschaftlichen Abministrations - Collegio , der Administrator Keltler«rasant sind : so werden die-e Commissarien unter andern die Allerhöchste Absicht zu er¬
reichen suchen , daß nach geschehener Instandsetzung des Haupt - Dehn - Canals , derPrivat«Wirken , Verlöten und Drücken , ein angemessener Fonds ausgemittrit werde,woraus der künftige jährliche Unterhalt der Canäle rc. bestritten werden könne. DiesesDürftenicht täglicher als Vermittelst Einführung einesmäßigen Sanm- Geldes von den

Schiffen



Schiffen und sonstigen Betrage «'
zu bewürfe« seyn , weshalb besagt« Commission «Ich«

fiens eines Termiaum bekannt machen wird , worisn mit den Vehn Earreprenenrs,

Schiffern und den Besitzern der an dem Haupt - Vehs - Canal brlegeoen , dahin ihre

Abmäfferung habenden Lande / das Nöthige verhandelt , und hiezu billige Vorschläge

eröfnet werden soilea , weiches hiedurch zur vorläufigen Nachricht « öffnet wird.

Signatum . « unch , den 28ken July 1791 . ^
Köaigl. Preußl . Ostjrl . Krieges - und Domainen - Cammer.

Beförderung.
Der bisherige Amtsgerichts Assessor in Friedeburg « ato« Günther Carl VR»

Klan ist an dre Stelle de« gewesenen Bürgermeisters jetzigen Amtsverwaiters Hoope,

wieder zum Justizvürgeuncister tn Nordes ernannt , und in dieser Qualität verfiichktt

worden . Aurich den 3 . August 1791.
König !. Preuß . Osisr . Regierung.

Sachm , so zu verkaufen.
1 Vermöge der bey den Amtgerichten zu Aurich und Leer afst-irten Subha»

stations .Pateute mit Verkaufs . Bedingungen , die auch bey dem Auctions Lommissari»

Vleuter einzusehen und abschriftlich zu haben find , soll des in Lovcnrs geratheacn Harnr

Hinrich « Börgermann auf dem Warsiugs -Veh « , Hau « mit Lande auf dem Neuen«

Vehn , eydlich gewürdigt auf zos fi> in Golde , am 14 . September Nachmittage-

r Uhr in des Conrad Hanke» Tirthshause auf dem Neuen -Vehn öffentlich feil gebo»

thm , und mit Vorbehalt der Approbation einet Wollöbl . Amtgenchts Leer, de« Meist«

biethenden zugeschiagrn werden»

2 Vermöge Le« zu Emden und Norde « affigirte « Subhastateoos Patent - -

st>ll das von dem Schiffsztmmermerster Peter Davids « uß et Eons, zu Emde« mit Arrest

belegte, dem Termüarer Schiffer Ade Johannes van der Zec zugehörige uvd von diese«

an ferne Lrcöicorea zu »hrrr Befriedigung abgetretene , in der Falber Muhde liegend«

kleine Koffichiff, de jonge Agathe genannt, welches pl . m . io Jahre alt , circa l8 viogge

Lasten groß, und von vereideten Taxatoren auf 525 Gl . Holl , gewürdigt ist, mit dene«

dazu gehörigen Gütern und Gerätschaften , durch das !Stadt Emdensche Vergantong - «

Departement am 24 Juni », 22 Julii und 12 Aug 1791 . öffentlich zum Verkauf aus«

geboten und im letzten Lermmo dem Meistbietenden losgeschiagen werben.

Auch wird deaeo etwaigen Real Prätendenten bemeldteu Schiffes bekannt gemacht,

daß sie zur Conservation ihrer vermeintlichen Gerechtsame sich bis zum letzter« Licitations-

Termin und längstens in selbigem melden , und chre Ansprüche dem Stadt Emdensche«

Gerichte anzeigen können, ansonst gewärtigen müssen , daß sie auf erfolgten Zuschlag da¬

mit gegen den Käufer und,n soweit sie das bemerkte Schiff mit Zubehörde betreffen.

Nicht weiter gehöret werden sollen.

A Vermöge der bei dem Amtgerichte zu Aurich und Amt > auch Stadtgerichte

zu Norde» affigste « Subhastakwns ' Pawnke mit Taxation « - Dokument « und Verkaufs»
Le-
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Bedingungen , die auch bei dem Auctions -Tornmiffair Reuter eivzuftöen, und abschrift¬lich ;u haben sind , sollen auf Requisition eines wollödi Stadtgerichts zu Norden , alsZudicii tutelaris der eoncnrrirenoen minorennen Mitbelltzer , zum Behuf der THeilungfolgende zum Nachlasse des weil. Rath «verwand<ea E . W - Wrnkebach , und seiner auchweiland Ehegenossm geborne Koch, gehörige Grundstöcke , alsr ) die Hälfte eines Heerdes in Osteel, wovon dir andere Hälfte de- weiland Bürger¬meisters We ::?ebach Erben gehöret, groß im Ganzen 69 Diemakhen rr , /g M.den, und 26 Grasen , und welche Hälfte nach Abzug aller Lasie» ! aEü i46fi . ?9 sch.18 w . in Go .de eidlich grwärdiget ist,2 ) ein Heerd aus dem Osteeler Aenlande bei Heernbeer , groß 24 Grasen , nebstWarf » und Kohlgarten , nach Abzug aller Lasten aus 344418 !. 5 sch. L rv. rid»Ijch taxtret,
in dreyea auf Verlangen abgekürzten Terminen , als den sr Juni , nnd 19 Iulii , auf- em Amkgerichte zu « urich sodann am 24 August Nachmittags 1 Uhr , in des VogttuRed . ermann Hau e zu Marier -Hafe, öffentlich feil gebothev, und im letzten Termin , blotmit Vorbehalt der Approbation eines Obrrvormundschaftl . Gerichts , dem Meistbietea.den zug-schiagen werden.

Zugleich werden alle unbekannte Prätendentes obiger Grundstücke hiemit aufgefor,- ert, ihre Ansp üche spätestens am 2Z August auf dem Amtgerichke Burich anzumelden;tvidriaen« sie nach erfolgtem Zuschlag damit gegen den künftigen Besizzer , und in so« eitfft obige Grundstücke betteffeo, nicht weiter gehöret werden sollen.
4 Auf Ansuchen der Kinder und Erben der verwittwete » zu Westerhusen ver«storkeoen Pastorin HarrrerS , ist , rotione minorennium , die Subhastatiou gewisser 4;und 4 Grasen Bauland , io der Herrlichkeit Rysum belegen , zum Behuf der Theilungunter sich , erkannt ; und sollen diese Länbereyen , wovon das erster» Stück auf 325 st.in Gold per Graß , und das andere Stück auf z ; ; st. in Gold per Graß , von vereydeteaTaxatoren gewürdigt worden , vermöge der zu Rysum und zu Emden auf dem Königl.Amtg »richke affigirreo Subhastakisos >Patenten , nebst beygeftigten Key dem AuSmienerP Jaust 0 elnruse- evdenkondltiouen , in zen Licitationskerminen, als den y, ; 6 und 25August nächstkünstig , zu Rysum io des Burggrafen Etaa ! Behausung , Nachmittags rUdr ausgeborenund in dem leiten Termins , dem Meistbietenden, salsaadjud . Mdrc. züge«schlagen werden.

Zugleich wird auch allen unbekannten Realprätendenten hiermit bekannt ge«macht , daß sie zur eonservaliou ihrer etwanigen Gerechtsame , zum längsten in dem lei¬ten Licitattouttermiuo ihre Ansprüche dem Gerichte anmeldea mäßen , widrigenfalls zugewärtigen haben , daß lir damit , auf erfolgten Zuschlag , gegen die künftigen Besitzerund in so weit sie diese Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.
5 Der Herr Instizeommiffions . Rath Gutthoff in Leer , will mandatarioKaufmann Berend Alrinq in Schneck nomine, seiner Mandanten zu Leit an der Wördeund hinten mit den Garten an derEms liegende , von dem Mennomstea Prediger jetztbewohnt werdende Behausung , e. a . am 17 August auf basiger Schule , öffentlich ver-kaufen i . ffrn,



6 In Oldeborg wollen weyl. Folkert D -ck« Kinder DormSndtk , verschicke«

nesHausgeräth , Linnen, Zinnen , Mannskleider , eine Kuh rc . den rz . August durch

Auekionscommissair Reuter verkaufen lassen.

7 Die Vormünder über de« Hausmann « Bunne Itzen minorennen Kindel

wollen mit gerichtlicher Erlaubnis der Desuurti Nachlaß, als allerhand Hausrach , Det«

ten und Leinewand, Zinn , Kupfer , Meßivg , Stühle , Schränke , Plerde , Wagen «,

Eyde , Pflöge , Kühe, jung Vieh , Schaafe . am nAug . als am Donnerstage und am

- rr diele« als am Freytage allerhand Feldirüchtr , Rocken , Weitzc», Sommer « und Win«

Irr Garsten , Haber und Dohnen durch den Ausmirnrr Thodea von Brise « öffentlich in

der Westermarfch verkaufen lassen.

8 Auf Ansuchen der Erbe » de« Jacob Hinrich « Alriug zu Leer und mit Ober-

vormundschaftlicherGenehmigung in Absicht der dabey interessirten Minderjährigen wer¬

den die Subhastationt . Termine der zu der Airingschev Erbschaft gehöriger, ImmMUeq

dergestalt verkürzet, daß der tste auf den 28len Iulii , der 2te auf den uken August,

und der zte und letzte auf den ZQten August , aus dem hiesigen Amthause festgesrtzet

Wird ; welche« dem Public» zur Rachricht und Achtung - jemit bekannt gemacht wirb.

Leer im Amkgerichte, den rten Iulii 1791.

9 Vermöge de« bey dem Amtgerichte zu Leer und Stadtgerichte zu Emde»

nfßgirten Sübhastatkont -Patent « mit einverleibter Edittal Litation still das von dem

weil . Hinrich Peter « nachgelassene , beym Westerschüktstaü zu Leer belegene , von beer«

Listen Taxatoren auf 975 Gulden in Gold gewürdigte Hauß und Garten in dreyea

kicitationsterminen , als den Een August , i slea Sept . und veremtorio den r Mn

Octvbr . diese« Jahre « auf hiesigem Lmchcuse öffentlich feilgebotrn , und im dritten und

letzten Termins dem Meistbietenden salva axprobatione iudiciaii zugeschlagen werden-

Eonvitione» und Taxe find den Patenten beygchängek , können auch beym Aasmienc

Schelten eingesehen , und für die Gebühr Abschriften davon genommen .werden.

Und da auch per Decrekum vom stcn May über das bloß aut dem obbemeldete«

Hause bestehende Vermögen de« weil. Hinrich Peter « und dessen Wittwe koncursu«

Lredikorum erkannt worden ; so werden hiemit alle und jede , welche auf die« Vermö¬

gen einen rechtlichen Anspruch zu haben vermeinen, edictaliker vorgeladen, sich damit

innerhalb 9 Wochen und längsten « in termino präelufivo den 14m Srptemd . diese«

Jahres beym Ämtgerichte zu melden , unter der Warnung:
daß die «»«bleibende Credikoret mit ihren Forderungen a» die Masse präcludirrk,
und ik»en deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen aufer¬

leget w rden sollen.
Zugleich werden etwaige P ^andivhaber bey Verlust ihres Pfandrechts ausgefor-

Lert » höcksiens vor dem präciufivischrnAngabe Termin den r4ten Septemb . die Psäu«

der Mit Vorbehalt ihres Anrecht« dem Ämtgerichte auszuhändjgen.
Leer im Amkger . den zoten Iumi 1791.

10 Vermöge des beim Ämtgerichte zu Leer und Stadtgerichte m Emden affi«

MekSvbhastations . Pilenti , sollen folgende Sen Erbendes weiland Jacob Hinrich«

Alling in Leer, zuständige Immobilie «, als i)



?8o

r . rln zu keer av der Pfeffer Straße belesenes Haus nebstGarten, weiches von vereideten LaMvren aus 6 ; oa Gl . ia GA2 . ein ans der Leerer Gaste belegeuer Acker, pl. m . z Vierdup
Einsaat groß, beschweret au des Kaufmanns Meöeudorp und
David Nsseringr « ecker, welcher auf 540 Gl . io GA
gewürdiget worden,

cheilungsbalber den rz August , 25 Oekob . und 22 Der . eurr. auf hiesigem Amkhauseöffentlich s-ilgeboten, und im letztern Termins den Meistbietenden salva approbationejudtciall , jugeschlagen werden.
Lonvikiones und laxen sind den Patenten beigefägek , auch beim Ausmiener

Schelten einzusehen, uud für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Uebrigens werden alle etwaige unbekannte Mai Prätendenten ausgeforderk, ihreGerechtsame spätestens im letztern lermino anzugebea, und behörig zu iustificireo , widri.

gensalls sie damit gegen die neuen Besitzer , und in soferne sie die Immodilia betreffen,mcht weiter gehöret werden solle«. Leer im König!. Amtgericht, den 4 Junii 17- 1.
n Des Cornelius Jacobs Schuster in Esens , an- der Steinstraße belesenesHaus , soll ad mstantiam des hiesigen Vorstehers Johann Christian Meint« , in denendazu angrordnetea beiden Terminen , als den i z Iuly und n Aug . auf dem Stadt«

haus« m Esens , des Nachmittag « um r Uhr , öffentlich fellgeboten, und im leztern Ter,min stehend feste durch den Ausmiener Euckm verkauft werde».
ir Am is . August werden von 50 Diematen Lande « 'im Grimersumer - Pol«der die auf dem Halm stehende Früchte, Weitzen Haber und Bohnen , io gedachte»Polder de« Vormittags io Uhr öffentlich verkauft werde «.
1 z Den 24ten August eurr. sollen ans ertheilte gerichtliche Commission desHans Dirks beschriebene Güter , als Kasten , Kisten , Tische , Stühle , Emsengeräthr,und was sonst vorkömmt , zur Defnediguug de« Han« Egberts, aus 6 Wochen Zah¬lungsfrist in Oldersum durch den Ausmiener Egbert« öffentlich verkauft werden.
14 Vermöge der key dem Stadtgerichte Hieselbst wie auch bey dem WohllLbl.« mtgerichte io keer affigirken Subhastations Patente nebst beygefügten , auch bey denzeitigen AedilibuS einzusehen und abschriftlich,'zu habenden laxe uud Lonvitionen soll adrequisilioucm des benannten Wohllöbl. Gericht « da« seit einiger Zeit hier im Hafen inArrest gehaltenen Muttschiff de« Jan « Ubben auf WarfingS -Behn , welche« suchst Zn«behör von vereydigtea Taxatoren auf 107 Gl . io St . holl, gewürdigt worden, i« demauf deu roOctobr . a. c. präßgitteakiettattons - Termin , de« Nachmittag « um r Uhrim Weinhause hiefelbst öffentlich ausgeboteu , und dem Meistbietheudea salva approba-Aone des requirirenden Gericht« jugeschlagen werden.

Zugleich wird allen unbekannten Prätendenten hiemit bedeutet, daß !sie ihre A»strüche auf diese« Schis , längstens grgen den peremtorisch n Termin bey diesem Stadt¬gerichte anzugeben, und zu justrficiren haben ; widrigenfalls sie damit gegen den künfchgen Besitzer nichtwerben gehöret werden. Sign Nsrdä iu Curia des 28 Iulp 17- 1»Slmtsperwalter , Bürgermeister ugtzRath.. -5



F ; « ns erhaltenen Consent , wollen Heyevck klaasea Erben in Norden , durch

»,n Ausminer Lhvdcn von Belsen am r 6 August allerhand Haurgeräth , alt « ttten,

Lrinewand , Zinnen , Kupfer , Messing , Gold und Silber ; sodann allerhand Bäcker-

seräkßfchaften , alt kupferne Platten , Kessel und was mehr vorkömmt öffentlich am»

Mienen lasse«.

16 Frau Wtttwen Inspectorin Scipio Erben i» Leer , sind Vorhaben« am

Donnerstag den k8ten August allerhand Mobilien, als Kupfer , Zinnen , Messmgge»

räche , Tische , Stühle , Spiegel , kabinet, Lrinewand , Betten mt Zubehör und

wa< mehr vorkömmt , bey dem Sterbhause in Leer , öffentlich verkaufen zu lassen.

De« Groothoffscooftribirte Mobilien in Leer sollen am § ten Aug . dasglbst

verkaufet werde« .

Mouf . Staat van lMeklenborgs Erben in keer , sind willens ihres Erb,

lasser « sämmtkichen Mobiliarnachlaß bestehend in Havßrath , Leinewand, Betten re.

am rote « August , öffentlich verkaufe« zu lassen.

Am ir Aug. anstehend sollen de« inquisiten Meyel Jansen Ludwigs Mo¬
bilien und Schmiedegerälhe in Le «r öffentlich verkaufet werben.

17 Der Herr Prediger van Senden uporio nomine, will auf ertheilte gerichtl.
Commission, sein mit weil . Ude Haykes Erben in Cvmmunioa habenden, zu Hatzum
beiegenen anfehniicheo Heerd Landes mit dem dazu gehörige» Warfhause , für deffeu
daran zu parlicipircnden halben Lheil , öffentlich der Ausmieuer . Ordnung gemäß , auf
Doonerstaq den 2sten August zu Jemgum in Vogt Meprrt Behausung , bet Nach¬
mittag« i Mhr , öffentlich verkaufen lassen.

18 Die Erben der verwiktweten Pastorin Hamer« sind theiiungthalber geson¬
nen , ihre zwey Grasen Grünland unter Hinte, kn bemsogeuanten Etillaad belegen , am

24ten dieses , Nachmittag « um i tthr , zu Hinte in der Wtttwen Lormurs Srhausung,
öffentlich verkaufen zu laßen-

i § Am Donnerstag den n August wolle» die Erben de« weiland Schul¬
meister« /kollmann tu Westerende, allerlei Hausgeräch , Betten , Linnen , Kupfer,
Meßing , Zmnen , z Kühe, sodann Rocken, Gersten , Haber und Gra « auf dem Halm,
auch Heu in Oppera tc. durch den Auctions . kommiffair Reuter verkaufen laßen.

Verheurungen.
F Herr Pastor Kirchhrfer in der Ryp« ist willen « , die zur Pastorey gehörige

Bau - uub Grüniande, welche in diesem Jahr Pachtlo« « erben , wiederum auf z Jahr
durch den Auction« - kommiffair Reuter , bei welchem auch die beifällige Bedingungen
«illjusehen , verhenren zu lassen ; die Daulande dieses Herbst , die Grüniande >m Früh-
rahr , 79r anjutrrten. Heuerlustige wollen sich den i htrn August des Nachmittags
2 Uhr m - e, Gastwirt- « ktnutmannt.Htwft «msiuden . L
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L Der Herschaftliche kütrtsbsrgifche ' von Willem Danke« bisher scheuerte >doppelte Herd bestehend , aus einer guten Behauung uudpi . m . ? 6 Oi mar n Lun.des , welcher vrrmo Map 1792 pachrloßwird , soll am iz August im LütetkburgischeaKruge in Erbpacht ausgeboten oder auf 6 Jahren verhemet werden. Die Londmo«»ea find bev der Reatry daselbst «inzusrheo.
z Des weylandSchüktemeistert F . Crummiuga Erben woSeo ihre» zu ker«gast delegearo Heerd Landet , am Uten Aug . curr. Nachmittags um ? UZr zu Lee«gast in de« Gastgebers Heyen Jansen Hauß auf 4 nach einander folgende Jahre»bey Stücken durch de» Ausmtener Egberts öffentlich verheuern saßen.
4 Mit BewEigrmg eines wollöbl . «mtgerichts zu Aurich wollen die Dormüa»bere über weyt. Areud Ulfferts minor . Kinder in der Victordurer Ldeeue , des Erblas¬sers ansehnlichen Heerd daselbst belegen , nebst dazu gehörigen pl. m . 80 DiemsthenDau,Meed und Weyde Landen , auf 6 Jahren primo May 179^ öffentlich durch den Aucli-ons - kommiffatr Reuter verheureu lasse» , bey welchen die deskMge Lvnditionen cinzuse-hen . Heuerlustige wollen sich den iz August des Nachmittags um 2 Uhr zu Utwerdumrn des Gastgebers Heye Dirks Behausung einfinden.

5 Et sollen folgende auf denen zur Julianenburg theils rigeurhümlich fgehS-riqen , cheilt gepachteten Stücken stehende Früchte verkauft , und auch die Stückeselbst für die folgende Jahre an den Meistbietenden am irte» August NachmittagsW2 Uhr , öffentlich verheuret werden
1 ) I Acker mit Gartengewächsen , als braunen und weiffen Hohl und Bohnen» .2) i leerer Acker auf z Jahre zu verpachten.z) r kleine Stücke mit Flachs.4) r Aecker auf 6 Jahre zu verpachten. ^ s5 ) 1 kleiner Acker mit Kartoffeln , ebeafaklt auf 6 Jahr ju verxachtkK !S) z Aecker auf 2 Jahre zu verpachten.7) i Kamp auf 1Jahr zur Lrab. Klee . Meide.8) i dito mit Gerste auf 6 Jahre zu verpachte »»9) der erste Haxtumer « am» auf i Jahr») o) im rten Haxtumer Kamp,15 Aecker Rocken

16 Aecker Brab. «lee.
16 Aecker Gerste
, Acker uud »in Wendeacker mit Buchweizens v « gasz« Kampsoll aus MJahr zur Kleemeide verpachtet werden11) Der zte Haxtumer Kamp auf i Jahr zu verpachten.12) 1 Kamp bey Wilhelmmeu « Holz mit Hafer auf 2 Jahre fzu verpachte».iz ) 1 dito mit Hafer auf r Jahre.

14) 2 Kühe.
Souditiooe « hievon sind 'hei Hrn. Ausmieuer Reuter zu ersehe» und für hie Gebührr-abschnftllch zu habe«.

Geldek , so ausgeboren werden.
- SsutMkMW i» Butfysh? »hat für slise . rurqndis , des wepl. Schusters

MS
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« erd Daniels K-rchhsff Tochter erster Ehe , zr ; rl . Gsid tur ziatnäen « rlegung vor«

tätig . Wer Gebrauch davon mache » , uad die erforderliche Sicherheit bestell« kau »,

kan« da« Bnleha sogleich empfange».

2 Bey der Wiitmunder Kirche» . Tasse sind iL ; Gk. i« Gokd, ans Zinse j«

deieqen , wer solche gebrauchen und gehörige Sicherheit stellen kan , melde sich de»

dear Vorßcheru Ioharr Lemke» , und Leih Müller.

z Die Lirche t» Nordes hat sofort 496 Rl . rg sch . thM in Gold , unb iy

Courant , gegen billige Zinse» »u belegen, wem damit gedient , kaa ßch bey dem Kirche

berwalrer Atbarku« Edden in Norde » melden.

4 «Serevd E . Geelts Linder Vormund , Ubbs Berits j» Rysum , Hai sofort

L2Q0 Gulden in Gold jiasiich tu belegen ; wem damit gedient ist und gehörig» Sicher»

heit stelle» kan» , beliebe sich ehestens jir meide».

5 Oer Hausmann Ianses Herrmaasut de Voss »u Diemsatwolde , hat so»

Aeich oder Mchaeli instehend , zc -sGi . i» Gold Pupillengelder gegen gaügige Hypo«

thecarische Sicherheit , Mslichzu belegen . Wer davon Gebrauch mache» kann , wolle

sich SeKfalls persöhnlich od»r durch postfrrye Aries« des ehestens bey ihm melde».

6 6 ^ äs ^ rmenvoräanäskL tod ^ snliuisen 2M Zo» 6 !. irr

6ouä » en 700 61 . ? uxiüen §elä6r urt ts äsen;

vv^ äusr Oedrulk VÄQ MÄL^en kan , msläe koe esr tros lievsr»

Citariones Creditorum.
r Bey dem Allltgericht t» Wittmuud ist citatio edictakis wider alle dleiem'sc

« kaaot , welche «ns da« zum Nachlaß des weyl . Levi» Eiben gehörige Stück Land, das

Ziegelwerk genannt , »hnweik Wittmund beleg«» , welches von de» Hausleutea Har»

Dhrmserr, Johans Hivrich« , D >rS Jürgens , und Za » Harms m Middels , öffent»

Kch erstand «» rst , Spruch und Korber uns haben , und Terminus ,ur Ängabr auf de»

2 « Le» August dieses K . angrsetzet , mit bet Warnung , daß die Ausbleibenoe präcludi»

ret , und weder wider die Provoeanteu »och die sich meldende »ad jum Empsasg kom»

« rüde weirer gehöret «»erde» solle«.

» Bey dem Stadtgerichte tu « mich ist über die isfölvente DermSgensmass«
des Kaufmanns und kirchverwalreis Draedicrus Druns bestehend aus einem Hause,

Sch . unr , Garte » , rrv Paar Knchenstkllen uad Todtengräber hreselbst sodann einige»
Mobilien per Srnremiam de 25 May c. der generale Concurs eröfnee . Es werde»

demnach alle uad jede welche auf lies uajureichenb befuvdeue Vermöge » aus irgend ej -ri«

gcm Grunde eine» Anspruch und Kodervug zu haben vermeinen hiedurch kdittallker citirek

und abgrlabeo um binnen z . Monaten längstens aber in dem auf den 5 . Septemb äuge»

setzten Hermen entweder ru versöhn oder durch zuiäßige wevollmachtigte, wozu die hiesiges

Zustitrommiffimen Myscams Kieci Jherillg , AdiunctuSFiSri Block «ad Zusiiicommis.
( W. zr , S o oso r fair
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jakrListen vorgeschkagen werken , ans diesemStadtgerichte des Morgens um iQUHr
SMMeldeaundderenRichtigkeit üihsrignachzuweifta , unterder Verwarnung:

daß die ausbleibenden mit allen ihren Forderungen an die Masse präe !udiret uvd
ihnen deshalb gegen die ü ) r gcu Credirores ein ewiges Stillschweigen auserleget
» erden wird. Signatum Äurich m Curia den 25 . May 1791.

z Den dem AmkqeriHke zu Emden «ist auf Ansuchen des Wilhelm »« Mar¬
tens zu Troß Midlum rrx. Dime Berens und Rewert E ^gen zu Wirdum ux . Ierje De-
rin « nore . als angeblicher Intestal Erben des vor einiger Zeit zu Groß Midlum verstorbe-
uen Zimmermkisters Ja « EerenS , ein gertchrliches Aufgebot wider alle und jede , so
auf den Nachlaß der oessgken Zimmermeisters weil , Ja » Berens , welcher aus einigen
Mobilien , Immobilien und aurstetzeruen Capikaiicrr besieht , aus irgeed einem reü-kli«
ch n Grunde Anspruch und Fsderung za haben ver .ncysra , erkannt , und müssen etwaige
Spruchhabende ihre Ansprüche m den nächsten z Mouuken beym Emder Amtgettchte
entweder in Person , oder durch zulässige Mandekanos , ad acta anmeiden , längstens
aber am rzteu August uachstkünfrig , als welcher Lag peremtorie dazu aogeorduet wor¬
den , durch Production de> originalen Beweismittel justisicireu , unter der Warnung,
daß - meo Außeablkibe -' dea nachher iu Hinsicht der obgedachteu erbschastliche « Masse
eii . ewige « Stillschweigen ausellrget , und solche denen brnantrs Isttstat - Erbes adMs«
eiret mrtcs sollen.

4 Es hat des weil. Willem Cverts Witlrve Schwaavtze Jacobs zu Leer,
von dem Jan Hillers daselbst rin zu Leer hinter brr Westerschütte dem Lrummeisberg
gegen Wer liegende« Haus und Garten , öffentlich angekaufet , und deshalb Proeiama
eonira diese « Immobil !« etwaige Prätendenten ergeheo zu lassen , gebeten.

Dieftmnach werde« dem>hiemrt alle und jede , welche au dieses Hau « und Gattes
«um ansrxis aus irgend einem Grunde eiuen Real - Anspruch zu haben vermeinen ., auf«
gefordett , sich damit innerhalb 6 Wochen , längstens in termino präcluiirv i en r e len
Sept d. I . Morgens - Uhr, beim hiesigen Amtgerichte , mittelst Deibrmguug der er«
forderlichen Beweise zu meiden , unter der gesezlicheu Warnung:

daß die ausblribende Real Prätesbevtrs mit ihren Ansprüchen an das Hau« und
Gatten präciudiret , und »hueu damit eis ewiges Stillschweigen , sowol gegen die
Käuferin als gegen die Gläubiger , unter welches da« Kauszeld etwa vertheileß
werden wird, auferleget werden soll.

Leer im Amtgerichte , des22 July « 79 «.

s Uebrr des mit seinem Schiffe »erunglückten Schissers Hope Ja offen SM
»os Stickelkamper - Dehn Nachlaß da noch nicht ausgemacht, ob derselbe zum Abkragder etwaigen Schulden hinreichend oder sicht , ist beym Amtgerichte zu Suckbauscu der
rrbschaftl. Liqu dations . Proceß erkannt , und werden olle , so darauf ans diesem "der
jenem Grunde Anspruch zu haben vermeynen, zur Angabe in - Wochen und zur i gss«
dation ih er etwaigen Forderung auf dea 22teu August iustehead brp Strafe der Ah,
weiMg hiemit ausgeboten.

6 Vermöge des beym Amtgerichte zu Stickhausesad instantigm desvirckHarm^« Mrs deckest, ßsd eöistales wider alle , soaus dea von dem Gerd Harm« , « orge«
dschlem
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dichtem Dir * Harms verkauften auf dem Rbauder Wester Dehn keleaeneaVehu Pta -,

etü. ^ reg ! Anspruch zu ha -' - n vermeinen , cum Termiao ad annokandum von 9 Woche»

et reprsdaetioa :« auf den 29 . « ug . instehead be - Strafe des Rechtes erkannt.

7 Dom « mkgenctte zu Aurich werden aste und jede , welche auf das von de»

Eheleuten Loren ; Jache » Müller und Gagel Metti ae f dem Neuen Dehn , an kon¬

kav Hanckea daselbst öff atlich verkaufte , von Aston , Martens kretzmer herrüh >ende,

halbe Hauß mit Stücke Ga aeus auf dem neuen Dehn , ein Elgevthums Pfand Dienst«

barkeits oder sonstiges Real - Recht h^bea mögien öffentlich vorgeladen, in ü . Wochen,

längstens am 25 - August ch - e Änjprüche anzumelden , und deren Richtigkeit nachm«

weiftn , unter der Warnung daß die Ausbleibens« mit ihren Bufprücheu an dies halbe

Havß Wersen präcludiit , und ihuen sowol gegen den je ; .gen Besitzer Conrad Hanfeaj»

als die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , kl» ewiges Stillschwei¬

gen wird ausellegtt werden.

8 Den dem König! . Amtgerichte zu Stickbausen ist per Decrekum vom rSte»

July der LiquidationMozeß über gewisse i O2r !. mit Zinsen , die von Jarea aus der Brand«

Taffe für den wrvi . Gerd Hianchs vom Slhauder Fehn gehoben , erSsnet und eitatio cbi«

ktalrs erkannt worden» Es werden demnach alle diejenige , welche sich zur Erhebung die¬

ser Gelder berechtiget halten verabladet , ihre daran habende Ansprüche innerhalb 6 Wo«

chru , längstens in xermino reproductionis präklusiv» de» IZ Skptemb . zu profmren und

gehörig zu justifi streu uoter der Warnung:
daß die ausbleiA ude Credwores mit ihren Forderungen nur a» dasjenige was nach
Beiricdiguia d r sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleche « mög«
te , verwiesen werden sogen.

y Dev dem Up - und Wolthusenschen Gericht sind ad iastankiam des IBeerend
« ndreeffen StS - k, edi - tales Wideralle und jede , welche auf das dem Jau röujes Skllir«
mann zuständig gewesene , zu Wol ' hoftu brlegene Warshaus und Barren , so Provokant
öffu -rlich angekauftt, einigen Real - Ässpruch zu haben vermeinea , cum termino von
9 Wochen , und zur präklusiv,ich n Reproduktion auf den ?ten Sevt . d. I . unter der
Warnung . ikannc:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaige» Real -Ansprüchen auf das Grundstück
praciiidiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auftrieget werden soll.

Signatum am Up- und WolthusenschenGericht, den zosten Iuvit 1791.

» 0 B v dem Stadtger ichte zu Emden find ad instaatiam des Amm -rmeistert
LÜpke Lüpkcs Pool hieseldst cdictaler wider alle und jede, welche au , bas tv ' ch Provocan -^
ten von dem Jacob Rosend rg ln Communion mit oem Remse Doekhoff p watim aner»
kau ' te , von lezr- rm m « djichk einer Hälfte ihm cedirte in Comp. 2 . Nu -n 96 . stehende
Wohnhaus cum anne l« aus irgend einigem Grunde einen Real . Anspruch, Servitut,
Forderung , oder Näy >-rkaufs ' Recht zu haben vermevncn cum termino von 9 Wochen
n r -pesduct, piäclusivo aas den lycen Sevtemb , nächstkünttig, derDorMitkagL .um 10
Uhr bey Strafe eines immerwädreud ' N SttSschwelgevs und der prÜLlusioa erkannt.

Heym Kömgl. Grertsieiischen « mtzmchtr rst , ans Asjuchen d<S lavdschafk«
Lichen
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sichen Ordinakrde- ntirkcn und Deichrichters Rrwert Duffen zr» Hamswehrum , citako
rdietalis zur Angabe unv Justification wider alle und jede , welche

a) auf die durch ihn von des weyland Cilert Bvvchert Rodewyk Erben öffentlich Nage«
kaufte , unter Hamswehrum belesene , 26 Grasen und

b) aus die durch weil . Duffe Rewcrts in Anno 1751 von Leben Dattels Erben an¬
gekaufte , von Geben Haussen im Jahre 1772 in Naherkauf erhaltene und durch
einen im May dieses Jahres errichteten Kauf und TauschBontractan gedachten rc.
Rewert Bossen cedlrte, unter Hamswehrum und Groothusen belegen« 491/2 Gra¬
sen Landes ex capite erediti , hyporhecä, häreditatiS et respective retractus, vel ex

alio quocumque iure reali, Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen, cum termmo !
»oa iL Woche« et präcivswo ans des 8 Sept . nächstküaslig , bey Strafe eines immer¬
währenden Slilljchweigens , erkannt.

is Dey dem 8p - und Wolthusenschr« Gericht finds ad instantiam des Uffe
Llaaffen zu Uphuftn Edtttalrs wider alle und jede , welche auf gewisse unter Uphusen
belegen« 6 Diematen 8a .des , so Provocant unter dem 2zsten Jaauar » 781 . vvn Jas
Jacobs mono et liberorsm noie . privatim augekauiet , und welches Stück Land im
Hypotheauen - lvuch auf den Namen der Eheleute « uffe Uffen und Maria Aussen regi«
striret stehet , ursprünglich aber von Heere Holen und Send Geerdes herrühreno , ex
eapite dominii , erediti, servitulis , retractus oder sonst einigen Real . 'Anspruch zu haben
vermeinen rum rermioo von 9 Wochen und zur praeclusrvischen Reproduttio« aus des
r/tea August dieses Jahre - unter der Warnung erkannt:

daß dir anffenblkibenden mit ihren etwanigeu Real ' Ansprüchen , ans das Grund¬
stück präcludiret und ihnen deshalb rin ewiges Stillschweigen aufrrleget wer-
Heu soll . Signatum am Up -s usd Wolthuseuschen Gericht , den 7ten Juuii 1791.

13 Deym Amtgerichte zu Friedeborg ist über das sämmtliche Vermögen des
Engelcke Heeren zu kloster im Kirchspiel keerhave der generale koncurs frrSsnet und ter«
minus ausotationis et rrproductionis «diclalium auf den 22 Sept . nächstkünftig augese¬
tzet worddn , uster der Warnung : daß die Ausbleibende mit allen ihre» Forderungen an
die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Lreditorrs ein ewiges Still¬
schweigen auferlrget werden solle. ^

Uebrigeas werden alle diejenige , welche an diese Masse etwa schuldig seyn.
'oder jPfänder von dem Engelcke Heeren in Händen haben möchten , bey Strafe doppelter Zah«

inng und bey Verlust ihres Pfandrechts angewiesen , solche an niemanden als an dem zumkuratore Maffä bestellten Justiz l kourmUgrio Eikermann respect . auszuzahlen und
sinznhändigea.

14 Dey demAmtgericht zu Berum tff eitatko ebictalis wider alle diejenige,
Welche aus die von WeyrrtGerde - am Nesmer - Siel an Friederich Carls daselbst priva¬
tim verkaufte Behausung cum anuexis einigen Real - Anspruch und Forderung , wie avch
Mhrrksufsrecht oder Servitut zu haben vermeyne« , cum termino von 9 Wachen et re«
Produklioais auf den 27 . Sept . a c. pöna juriS solita erkannt.

r ; « ev dlV Amtgerichte zu Emden ßnd , «ns Ausuchen des Predigers Ths-
dra



- e» vs« Wekft» zu Midlum in Reiderland, edittale« wkder alle und fede , weiche anf

das , dem Prvvocaoten von Abbe Jauffen Boekmeyer bey öffentlicher Subhastatio«

verkaufte, zu Jemgum an der Oberfiethmerstraße stehende Haus und Gattengrund au-e

irgend einem dinglichen Siechte Spruch und Änderung zu haben vermeynra , erkannt,

und müssen etwaige Präteudentes solche ihre Ansprüche und Federungen a dato in 'den

nächsten 9 Wochen bey hiesigem Amtgmchte , entweder in Person , oder durch gehörig

Bevollmächtigte , ad arta anmeldrn , längstens aber solche am rzten Ockob . a . c . als

welcher Lag peremtorie dazu angesetzet worden, durch untadelhafce Documenta jastist»

ciren , unter der Warnung: daß denen Außenbleibea nachher , sowol in Hinsicht des

Hauset und des « äufer- , als der Gläubiger , unter weiche da« KausgrlS vettheiiet

Wird , ein immerwährende « Stillschweigen auserlegrt werde» solle«

rü Nachdem dato Aber de« weyl. Böttchers Hedde Harm« zu Wchner aus MM-

Ke« , und einigen activen bestehende« Vermögen , der koncuro rröfnet worden ; so wer¬

den hiemit deßen sämtliche Creditore« und vrätendente - aufgefordrrt , sich mit ihrm

Anjprüchea innerhalb 6 Woche« und längsten« in Termins präciufivo dem 22tes

Septbr . 9 Uhr beym hiesigen Amtgerichte zu meldm , und solche zu beweisen , unter

her Warnung.
Daß diejemgea welche als denn nicht erscheine« mit allen ihres Forderungen av

die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen krrditore« tiv ewige«

Stillschweigen auferiegei werden soll.
Leer im Amtgmchte den 291«« IM l75 >r.

17 Beim « mtgerichte zu Leer iß ad isstautiam de« Ebirurgi Lambettns Sulp

» egen eine« vom dem Goldschnitt» Ferdinand Ukfter« daselbst öffentlich erstandenen, zu

keerim Steenburg« - Gang belesenen « arten « und veßen « aufgelder , der Liquidation««

chroceß eröfnet , und kikatio Edictali « erkannt worden.
E « werden demnach alle und jede , welche an diesen Garten , ober deßen Hausgelder,

an« einer Hypotheqae , Servitut , oder einem ander« dinglichen Rechte , Spruch und

Forderung zu haben vermeinen, hiemit vorgelades , sich damit innerhalb y Wochen

und längsten« in termino präelosivo den rztea O . tobr . e. Morgen« y Uhr beim hiesi¬

gem Amtgerichte z» melden , und ihre Forderungen behäng zu justificiren , unter

her Warnung:
Daß die ansbleidenden Prätendenten mit ihren Real - Ansprüchen an diesen Tor,

trn pri luditt , und ihnen damit rin ewige « Stillschweigen st» wohl gegen den

Käuffer , a!« gegen die Gläubiger , unter welchen etwa das Kavfgeid vklcheilet

werden wird , auferleget werden soll.
Leer im « Snigk. Amtgericht de» »9 . Iulit r7» r.

>8 Der verstorbene Oo«s Janffe« Hartman» aus der Werdmner alte«

Grsde Wittmunder-Amts , hat 2 ; i« diesem Amte io der Werdumer Dvglei belege«

«e Plätze hintrrkaffen, deß«-» uachgttaßene Erben haben zu vollständiger Berichtigung

drt Tituli PoffeKßoui« und zur Erhaltung einer Praclufion der unbekanten Real Glau-

biger nicht allein , sonder » auch folgender daraus noch eingetragene» , jedoch angeblich

öezaltea Schuld . Posten « igettagen als:
Z) aus -em Platz qm Werdmner alten Deiche Gar



Eia « Erbsorderuvg der Geschwister des Lrblaßcrs ohne Beueomag derselke,uud der Abfindung« Quoten
2) aus drin Platz zu Nordwerdum

a) ira Rthl . für dea Amlmeister Decker seit den 26ten Ja « . » 7Züd) 4Z8 - st . 9 sch- 17 ? wit . für Fähnrich Block seil den sken Mark . 7Z9Ei werden demnach ktrienige , welche an vvrgedachte 2 ^ Plätze« einen Reatz. Anspruch,es ssy aus welchim Grunde es wolle , zu haben vermeinen, so wie auch die benante«Gläubiger oder deren Erben oder etwaigen Lersionarien oder Brieses Inhaber hiedurchrdrctaliler sorgeladen , sich spätestens in teururw pra ivsivo dem 8tcn Novbr . persönlichoder durch mit hinreichender Vollmacht versehenen Mauvararie » zu melden, ihre etwai¬ge Ansprüche anznmeidea und zu justtficireu; nnker der Verwarnung:daß die AnsbleibcnLea mit solchen etwaigen Real Ansprüchen auf die Grundstöckepräclndirrt , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen ouferiegt nicht weni¬ger mit Amortisation und Löschung im Hypotheken » Buche bemeideter Schaid»Posten werte verfahren werden.
Siguamm Esens im Amtgerichte de« lAtea Julii 1791.

Citatio Edicralis.
i Dey dem Stadlgerichrc zu Emden sind in Sache « der Gebrädere Harm undHiurlch Mekeleudora , wider ihren abwesenden Bruder Jan Gerdes Mekcleaoozg , Siegevettne Edicrates wider de« Verschollenen Jan Geldes Mekeienborg und dessen nwaigeunbekannte Leibes oder Testaments Erben , cum termino von - Monate » , et npiodutt.präriaswo auf den «9 Jan . 1792 , der Nachmittags um 2 Uye, zur Erscheinung entwe¬der rn Person oder durch genugsam instruirle und um gejeziich r LoLnrachl verjeyeveB«-vsilmachkigte , wozu die hiesigen Justiz komn . issaneo Schmu ), Biuym und Atdeis vvrge-schiagen werden, allhier zu Rarhhause vor dem ernannten Depur . rlearyshertu Llvich«a<unter der Verwarnung erkannt:

baß wenn der Abwesende oder jemand in dessen Namen , imgleichcn dess n etw -izeunbekannte Erben sich vor oder in Termin » der dein hirsigea Stadtgerichte nichtmeiden würde, alsdann mtt dessen Todes Erklärung verfahre», und fein Vermögenin Ermangelung etwaiger «uderer sich meideuoendea Erbe », den Provokante » zaek-kanut werden solle»

Notifikation.
i Der krinnna! - Rath von Halem zu Aurich verlanget sofort oderauf Mi¬chaelis kächstkünstig ci..e Köchin , d«e zuglercv au eee vo,xaiw -.oe Hausarbeit veerrchret.D 'eMlse Per,on , welche zu solchem Dienst Last hat , und Mit guten Zeugnissen eeriehe»ist , kann sich bry ipm meiden.

- , Es werden zwey gute brauchbare Phaeton « wovon einer mit einem Borstöckttngewzt M , st» er«, und ausgenommen werden kann, wie auch em Schr . ib Lom -oir mitZubehör woran 2 'Dchreiber sitzen können, zum Verkauf amgebcteo . tziebhadere rönnen- ch de, dem Schutziuden «nd ^ abricanttu Moses « br»ham . «he»r m Norden deswegeamezvem
»
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z Isaac 6ottlob ru Lmäen lätt kiemlt riu ^ eäsrmsnus
Wittknicbsit bekaut macken » wie äas derselbe nun borsits ln äss
kev ^ Oavläs oäer Zer sogeuante ^ uckerleibs Oekausung unä klanä-
!un § in äer kleinen Otter Ltraalke allkier eingetreten , recommanälrt
ttck äeskalb an alle unä ^ eäe , unä besonders an alte gute kreun-
äs unä Kunden , die lein -Onkel läerr kevzr David von )e lier

xekabt Kat , verstrickt die reeltte unä prompteste . wie aucb civil-
tte Ocäienung , Kanäelt Mit allerksnä Wollen , Kinnen und Leiäen-
bänäer , Oalonen unä (morden , allerband ü-lett 'er und Sckeeren,
bläke und Stecknadeln , unä lonttlge Lisenw - ren , allerlei Oalan-
terie unä blllrnberger Waaren , allerlei leine unä grobe bläke - unä
Stickseide , bläke , Strick unä Stopgaarsn , unä alle8 was ru äer-

xleicken Kraam gekört , wie auck nickt weniger in allerlei leine,
mittel unä grobe Ätren 6c Oatunen , allerlei Seiden , Ltrsn unä
baumwollene Mcker , allerlei Wett - unä klolenreuge » scliwartr
unä couloeurte lVlanscketter » Sergen , Oammatten , Laimanksn , 6a-

^ en , unä sonttige englilcke LlanuiaKuren , leine kolländiLke bin¬
nen , Kammer - unä bletteltücker , viele blöde - unä Seiäewaarer^
wie auck allerlei seine , mittel , unä grobe Kakens , nebtt ^ ubekör»
Kcc alles en äetail unä en gross » Outet lick also gute Oommilko-
nen aus . Oie Oreäe unä Oeäienung bleiben wie immer die ru
Klaus ber klerrn kev / Oaviäs üblick gewesen,

4 Ja Kroßmidlum manquiret es an einem guten Becker , der da Rokkeu und
Weizenbrod »u dakkeg verliehet Sollte sich rin sicher unter allcrhSchsten vd.- igkeit !ichem
ClinsM daselbst-» ausetzm wollen , so würde derselbe kichlüch eine Wohnung a!da finde«
kSnuea , und es ihm gewiß an Nahrung nicht fehlen. Großmidium den rg Jul . 1791.

< Cngelbr A Miseler Tischler zu Norden verlangt sogleich zwey ziemlich ge«
übte Gesellen . Wer dazu Lust oder Gelegenheit habe« mögte , meide sich ehestens ealwe«
der in P rsohv , ödes durch Briese.

6 Yen r ^ Mg sollen in Jever ohnweit dem Rathhaust verschiedene mathem.
und phvfi' a '

ische Jastruwenke als Astrvladia , Niveüir Häng Waage, Sonne« Zunge,
Meekttiei' , Spiegel Tekscop, ver-chiekene Z/hrur- breu, jusümmengesezte , rin ! che,
und Sonnen Mikroskope , und allerhand optische sluskummke , sodann einige 20 Pjuud
Derr-Heia Stücken , «usrändische Hölzer , viele Barometer und Thermometer Rühren,
Drechder -Gerüche, Drechseldauck mit 2 Spindeln, und einerz Fuß langen stablernenFe«
der , v -ek Fer -en und vergleichen Gerächschalten, einige Stücke Kagath Sit - men Ga-
gas , kieme Han » bnchdruckerrß , viele gläserne Kogel und kilmder zu elekrris . Maschle-
« ü , « Hst sonst dazu glhörige « Sachen, und viele« cmdem « ieiuigkättn endlich ater

u»ch



»och zuktzl eine Samml «»g phys. mathrm. juristischer Bücher , alles nach einem besos«
der- srdruckkkn katalogo öffentlich verkauft werden

7 Dlt äs Hand te Loop r trveern Noiens , r Wentsls,
2 Ltr^Lrsama» 4 Lpoolvveelon , z L^vart Vsten , metisern Landen»
eenixs Laijes en Loopern VerfLetels , een Llaukuip benevens een
xroote ?art^ Laren LtoLLon . Lst een «5 ander jemand den ze»
draiL Lünvends dienen » sddresseere ruZ

L. 6 . OMm , «LI L. HaaL , tot Linden.
8 Ci» junger Mensch von guter Aufführung , der sich bereit- dem

Schulamte gewidmet hat , und im Rechnen , Schreiber , und Gingen wsbl geübt ist , hak
trzt die beste Gelegenheit, sich entweder sogleich, oder um Michaelis 1791 unter den fa«
vorablesteo Bedingungen ju eugagirea und seine, in», Schuldienste nöchlgen , Kenntnisse,
noch mehr zu rrweilern . Nähere Nachricht davon gilbt der Prediger Fastevau in Drttrg.

— Vey dem Kaufmann Hagis- ln Dornum stehet ein von ihm selbst au- Am«
ffrrdam nachdem neuestenBefchmak«>tgebrach !erJaadwaßen,so gut wie neu, wonna 4
Personen recht- sitzen können , nebst einem Dorbrüt s»r den Knticher , welche- in Rremea
hängt . Alle« ist mit dem besten gelben Plüsch «u-gesutkrt , nebst dergleichen Küssen,«mlwendig ist derselbe kostbar iaqnirt und mit Btumenwerk bemahl« . Hinken ist eia Brett
jn einem Bedeuten besiudlich , e- ist demnach ein Iagdtwagen so gut und schön als hier
im Laude nicht gefunden werden kann : W-nn also eine Herrschaft odei Kaufmann Lust
haben möchte leidigen zu erhavdeln , kann solchen in Augenschein nehmen lassen ober selbst
besehe», u»S ferner darüber coutrahireo . Auch dienet zur Nachricht da- solcher 'eicht nM
zwei Pferdes gefahren werden kann und nicht so schwer zu ziehen ist, wie die Amsterdam«
wer Kutschen gewöhnlich sind. Briefe erbitte franco»

IO Len 5ser goede en i.ve1 xeproportlonserde Lrouv.'Lstel,
xl . m . §ro,ot 16 Ion is te Loop , >v,ens Ladinx Let is §elieve 2l§
te Ldäreffeeren Hannes Loopmann , Loppsrüa§er tot Lmdea«

r r Nachdem neuer Hering und Laberdan hiefrlbst asgekommea, so wird solche-
hlermit bekant gemacht , damit die Liebhaber sich am Lsmtoir der hiesigen Hrring-fijche«
rer Lompagnie melden können - Den Preis de- Hering « kan man immer am gedachte,
Lomtoir erfahren , der de« Laberdans aber ist folgendem aßen fest-eseztr

für die ganze Lonne 18 fl. holländisch»
— — halbe §j st. — --
— — viertel — 4Z st . —
- Achtel - 2 ! ß. »

Lmde« de» 26. Iulii -79 k-
r2 Der GlathändlerIgnatz Heller macht jeberman« bekannt, baß einige ga«i

snevlanbtttweiie ihren Namen , «harakler, und Quarr,er verlegnen, usdwuueKmchte
soö KammeraoeK zu Lyn porgrbea , welches » «gegründet iß . Der Einzige , de,
ich chlimw -ilde, ch mrmek HchVestilkSoha^ RAStk« Ignatz Hoff«»«» , usv hat zu Ur«

kund



-§ r
kimd deffrs feine Glaswaareo, «ub «iaeu Kais« !ichea Paß bei sich , vsb reiset ineistens
aus dem plattes Lande.

rz Der Ainlgerlchts - Schreiber Eteinike will sein zu Leer an der neuen Straft
fe belesenes , zur Handlung und sonstigen Metier gut eingerichtete « Hauß , verkauften,
oder auch von May 1792. an rerheuren . Liebhsbere zu einem oder anderen wolle»

jich fördersamst bey chm melden . Wobcy zur Nachricht bienet , daß in ersterm FaL
ans Verlangen des Känssers der halbe Kaufschilling gegen billige Zinsen stehen bleibe« ka».

14 Es wird hiemit allen Freunden und Liebhaber« des Theaters bekant gr»
macht , daß m Leer die da anwesende deutsche Schauspieler' Gesellschaft des Montags,
Dienstags , Zreptazs und Sonnabends Schauspiele aufföhreu werde , der Anfang ist um

5 Uhr.
rx Dak nunmchro über den Nachlaß des we» l. H . F . Elbrecht und deft

fe« Wittwe Vermögen der Concurs eröfvek und die Masse berichtigt werben muß ; ss
werden alle uas jede , welche diesem Bubei «was schuldig sind , uschmaiS und hiermit
jum lezteumahle ersuchet , solches binnen 14 Tagen gerichtlich bestellten Euratorea
Zoh. Gerh Müller oder k. Janffen adzutragr « , widrigeöfall « mau die Ford« ««
gen ungesäumt dem konkradirtor zur gerichtlichen Beytreibuvg übergeben wird.

Leer den L August 17,1.
» 6 Ein Sortiments , Derzeichniß neuer Bücher »0« derOstermeffe mit Preises,

ist gratis bey mir zu haben- Auch kann mau es erhalten , in Emdeu bei Hrn. Wen«
thm jun . und Norden bey Hrn . Schulte und Boldeus . Ich empfehie mich einem Hoch»
geehrten lrselustigea Pubiiko fernerhin bestens . Aarjch den ; ten August , 7Zr.

August Fr. Wint«, Buchhändler.
, 7 Da bey der jüngsten Versammlung von denen Hr« . Deputaten der MÜH«

leu-Drsnd.Societät angezeigt worden, daß in verschiedenen Mühlen nicht hinlängliches,
in einigen aber kein Wasser vorhanden sey , so erinnert die Oireetio« alle Iutereffente»
an die R glementsmäßige Befolgung , widrigenfalls wider die Schuldige mit der Edier«
mäßigen Strafe verfahre» werde» wird . Denen nicht am Versammluugttage «schier
neuen Herren Interessenten wird bekannt gemacht , daß der fetzige Fond der Gesellschaft
23691 Gl . holl , betragen, und der Etat bep der Direktion eingesehea werden könne.
Aurich de« r tra August 179 r.

König !. Preußl. Allerhöchstbestätigke Mühlen Drand -TocietLt i» Ostfrießk.

! 8 I^elotius , in cie 1(r33ne-8tr33t tot Lmäen » lisektz

ä^reclet uit 6e VVeltincHen V3N liet Lilaneit Lurscao delroomen,
gläerbelts 6urss»uls I^3M06n- 83p , met cle Vles vor l8 8tu1vor,
rmsnt er van §eäient synäe , xel^ve nraar te oräonnesren; recom-

iüeert21^ in een ^clers Oz-'nlte . ^

iy Der Kaufmann Gerhard I . Buising zu Emden ist gesonnen auf Freytag
den inte» dieses auf dem Börsen - Daa! daselbst , durch die Mäcklny Heiklevborg und
SiewetS einige Lasten Königsberg« wittinea Rocken , öffentlich verkaufen zu lassen.
Lndhaber können sich daselbst des Nachmittags um 2 Uhr einsinden und nach Gefalle«

kauffen . Die Proben von sothaneu Rocken , sind des Vormittags beydemKaufmann
Lmsma unddemMick!« Heikieuborg zu besehen.

( Vo. Z- . P » p p p ) »o



so Oe Kpäer ! v-int Zoliip , äe JuKrou Nai -Ia Or?.vc !8cA , !s
xeresolvesrä om een extra Osäm § Xoninxxberxer säout bestaanäs
in klxke ! , en 3 Ou 1w 8, r Ouims , Omm 8 , en iOuiM8 Olanken,
vok Oatten , publik te laten verkoopen tot Umäen an äe melier
Lotven ivien8 sssälnZ liet 18 » kan op äen t6 ^ u§uüu8 1791,
släsa Isat en invinäen.

Li Oe Oaäinx §e5neäen kout , tvaa ^ an in onre voori ^e, on-
äer äe R . 770 Zemelä » 18 äexer Oa §en äoor Clapt. L . 1^ . Äluläer,
VAN I^ oojn §8berxen alliier aanxebraZt , en beKaatin pl . ni . 70,000
Voeten , in onäerlclieiäen Sorten van OenZts et Oikte , 200 Ri¬
cke ! als Oeelen , 23 ! op Oonäeräax äen r r ^ u§ . äe5 ^ ^termiä-
äaaxs om 2 Oir äoor äe l^ aaklasr VoZet opentl ^k verkoZt ivor-
äen , ivien8 6aäin § liet is xelleve 2i§ ter beKemäen l '

/ä , in Lm«
äen a§ter äe llalle intevinäen.

22 Z » Groß.VorffuN find vor drey Wochen einige Lämmer im Schütte ge«
bracht. Nach geschehener Publikation find fie so weit abgeholet , daß noch drey mit
verschiedenen Zeichen zurückgeblieben , welche man ohne große Weitläusrigkert nicht be¬
schreiben kann . Wer nun solche verlohren hat beliebe sich zu meiden , und nachzuschea
ob fie ihm gehören, weil man sousieu genötiget ist, fie öffentlich za verkauAen.

2Z Imanä xeneoxev x^näe om een compleere Ooeäel leer-
maaker8 Lereeäscliap te koopen , äle xelieve xiZ de informeerea

Lerke Ltaass Lieber ok 6 . Lt O. Veerman , Laarent ^veeren»
äers te Oeer.

24 Folgende Landschaftliche Arbeite « und Lieferungen, sollen am ztenAug.
«. c. aufm Stadrhausr hieselbst öffentlich ausverdnngen werden , als nemltch

a) die Verfertigung eiar< Mudder.Pstugs , mit Both , und dazu gehörigen Holz,
Eisen und übrigen Annexen , zum Westeracumer Siel,

h) Einige Reparationen beym neuen Harrlingrr Siel nebst den dazu erforderliches
Hol ; Sorten , als

^ z q ^ 2
F>chPaß ) Zoll Hamburg, oderOstsriefischHolz.

2 a s Fuß 2/2 Zoll lunk. )
aas 1/2 Fuß dito )
1 a rs Fuß 4/L Zolls Spanische Balle.

10 Fuß2 a io Fuß dito
eine Deich -Schorre a i8 Fuß )
eine Rinne a zgFuß 12/12 Zog)
3 Jutangeo a 15 Fuß )
L a s8L»ß DkH'Vorlk -

Nordisch.'

») 0
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Nordisch
Hott.

e) Die Verfertigung einer neue» Drücke im Worfs -Wege und die Reparieuag der

sogenannten Eyme Haren Brücke in Seriem , nebst denen dazu erforderliche»

Hol,. Lieferungen, als . - » . .
ü Stender« a ist Kuß lang , und rs/r2 Zoll cnu der Mitte)

3 Balken a 24 Fuß lang , und ir/rr Zoll 2 ist der Mitte )

z a r ; Fuß Deich Dolle
)

4 a rr Ellen
)

14 . a 16 Fuß Deich -Dollen )

1 a 18 Fuß Mo ^ . )

z Psähler oder Deich- vollen a 12 Fuß d

5 a rs Fuß Deich -Dollen . »

r a 14 Fuß dito
)

r/2 Deich-Dolle a 8 Fuß
)

Z4 a er Fuß z Zolls Posten)
58 a rr Fuß Boden Dielen ) ^ ,
28 a r6 Fuß dito > Hamburg, ober Ostfriefi . Holz.

S a 20 Fuß dito )
so a 14 Fuß dito )
Es können sich also die Liebhaber zur Verrichtung solcher Arbeiten und Lieferung

obiger Hol; .Sorten , am bestimmten Tage und Orte Nachmittags ein Uhr einsinden,

»ad den Zuschlag gegen die niedrigste Offerte gewärtigen.
Conditiones und Bestecke , find dey dem Ausmiener Eucken zur Einsicht jU er«

halten . Efeus fm « mthause und der Deich -Renthry den 28 Jul . l7 - r.

Bölling. D . « . « etiler-

Todesfälle.
i Da esdem Allerhöchsten nach seinem verborgenen Rathe gefallen hak , den

Herrn Christian Gottlieb Specht , Gsldschmldk in Detern , meinen geliebten lBruder,

durch einen unalLckliche» Zufall am Haupte verwundet werden! und an den Sympto¬

men dieser Wunde am 2s Jnly in einem Alter von 42 Jahren sterben zu lasten ; so

mache ich dieft« für mich so empfindlichen Trauerfall unfern Verwandte» und Freun¬

den hiemit ergebenst bekannt. Alle welche die Gutmüthigkeit des Seeligen gekannt ha-

den , werden an meiner Betrübnis liebreichen Slntheil nehmen. Hiervon überzeugter¬

warteich keine Condolenz « riese . Leer den i Aug. 179?
Lano Heinrich Specht.

L Es war an diesem Morgen um 2 Uhr, als der Herr , der unser Lebe« und

vdem is seiner Hand har , meine bis ins zrst ^ Jahr lieb und schätzbar geweseneGe-

hülfiaa Elsche Tauten gebohrne Bettlern nach eioer zwar vieliährigeu Schwächlichkeit,

doch kurzen Krankheit an Verschleimung in seine Ruhe ringehen ließ. Sie lebte und

starb im Glauben des Sohnes Gottes , und so starb sie im 72tea Jahre ihres Alkers

ruhig uud selig. Alle , welche uns gekannt haben , wissen eS , wie groß mein Ver¬

tust ist. Mit gebeugtem Herzen verehre den Willen meines Herrn , und habe Ursache

Ihm zu danken , daß er mir diese thevre Stütze meines Erdeplebeus so viele Jahre»

»rzöngsi. AM« all« hychgeschäjl« Nmystdlen , M meist« HörigenIverrhen Freunde«
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Me Nachricht statt der Trauerbriefe güki
'
gst anzunehmen, und sich mit Brantwortuv-

Aicht zu beschweren. Mn ihrer theiinehmrnden Liebe empfohlen , mit aller Hochachtung
Ihr gehorsamst ergebenster Diener

Leer den ztenAug . R . H . Laute
17S1 . Prediger zu Leer.

Gelehrte Sachen.
In der Chronologie bedeutet ein Astronomischer Mondru - Monat die Zeit

von einem Neumond bis zu dem andern . Won allen Chronologen wird die GrW
eines Astronomischen Moudenmonats «vf 2y Tag. rrStund 44Minut . z Secuno.
n Tertien um» eines Astronomischen MoudevjahrS, auf z54Lag . 8 Et 48 Min.
zü Sec . , folglich eines bürgerlichen Mondeumonats aus 29 oder zoTage , wechselt«
weise , und eines bürgerlichen Moudenjahrs auf Zs4 Tage angegeben . Mit dieser
Angabe stimmet unser Calender weder in andern Jahren , noch in diesem jetzt lausenden
überein , wie folgender Augenschein ausweiset

Monherrmpnatß

Uhr. Min folglich Lag. Std.
rter den 4ten Jann . Abend« , um 4 59 -- 29 13
2. —- 3 - Fedr. Morgens — ü 3S —— 30 II
3 ' — 4 ' März « benvs — 9 39 - 9 19
4 « 3 « April Abends — ^ 1 35 - - 29 16
5 - 3 ' Mai Morgens — Z 5o — 29 il
6 » — 6 . Inn . AbendS — 9 ?s . - 29 18
7 - — r « Jul . Rachmitt. — 0 10 —— 32 13
8 . — 3l « Jul . Morgens I 17 — - 29 II
9 ' 29 » Aug . Abends — l 17 — 29 lo

IS » — - 8 « Scpt . Morgens — 0 r — 29 10
H » .— 27 » Hctob . Morgens — IS 22 30 10
12 « 25 « Nov. Abends — 8 40 -- 29 10
13 « — 25 . Derb . Morgen« — 7 15

Grösse des
MondeumonatsMl,

36
r

55
14
2»
' 2
59
4t
l-
l?
24

SUM . l Z57I 14 ! 5
außer den erstes z Tagen iS St . 58 Min . im Januar und außer den leiten ü Tag.'
16 St . 45 Mm . im Oec. — Ein kernbegieriger wünschet , daß es einem Calew
ber-Verständigen in unserm Landen belieben mögte , die Richtigkeit dieser Laienderbe«
rechnung und die Gründe , worauf dieselbe beruhet , in diesen » lätrern zu zeigen , oder
et« dazu brauchbares Buch anzugeben.

Beförderung.
Der zum Justitz « Bürgermeister in der Stabt Norden höchsten Ortseruanm

ke , bisherige Amtgericht« « Asseßor ;u .snedebnrg, Authon Güuther Earl , von GM
ist dato in sicher Qualität in Eides« Pflicht genommen worden.

Signatum Aurich den zten August 1750
König!. Preußl . Ostfrießl . Krieges und Domainen Cammer»
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